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Antrag „Obergrenze zur Flüchtlingsunterbringung in Siegbach“ 
für die Sitzung der Gemeindevertretung am 14.09.2023 
 
 
Sehr geehrter Herr Heimann, 
 
wir bitten um Aufnahme des folgenden Antrags auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretung: 
 

„Obergrenze zur Flüchtlingsunterbringung in Siegbach“ 
 
Zur Begründung des Antrages: 
 
Bereits Anfang des Jahres haben sich die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen des Lahn-Dill-
Kreises mit einem Brandbrief zu den Problemen bei der Flüchtlingsunterbringung an Land und 
Bund gewandt. Die Reaktionen waren ernüchternd. Die Probleme von damals immer noch 
dieselben, die Zahl der untergebrachten Flüchtlinge größer! Inzwischen hat Siegbach 86 
Flüchtlinge untergebracht, das entspricht etwa 3% der Siegbacher Bevölkerung. 
 
Dank des unermüdlichen Arbeitseinsatzes unserer Ehrenamtlichen, die seit Sommer letzten 
Jahres ununterbrochen tätig sind, und der zahlreichen Spenden konnten für nahezu alle 
Geflüchteten Häuser/Wohnungen angemietet, möbliert und die Betreuung übernommen 
werden. Auch unsere kleine Verwaltung beschäftigt sich inzwischen kaum mehr mit etwas 
anderem.  
Für die hier lebenden Flüchtlinge wurden privat Sprachkurse organisiert, weil bisher nur zwei 
Flüchtlinge in einem „professionellen“ Sprachkurs untergebracht werden konnten. Es wurden 
Freizeitbeschäftigungen in unseren Vereinen gefunden und immer wieder Unterstützung für 
sämtliche Alltagsprobleme, insbesondere bei bürokratischen Hürden, geleistet.  
 
Wie sagte eine Bürgerin auf der Bürgerversammlung so treffend: „Was die Siegbacher machen, 
das machen sie richtig.“ Bei uns werden Flüchtlinge würdig untergebracht und anschließend auch 
integriert, doch das ist ab einem gewissen Punkt nicht mehr möglich. Unsere ehrenamtlichen 
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Helfer und die Mitarbeiter unserer Verwaltung sind voll ausgelastet. Mehr ist nicht zu leisten. 
Privater Wohnraum steht nicht mehr zur Verfügung. Ein DGH ist bereits belegt. Das 
Umfunktionieren des Erika-Heß-Feriendorfes in eine Gemeinschaftsunterkunft mit einer 
Versorgung/Betreuung durch den Kreis und die Anrechnung für Siegbach wurden inzwischen 
zwar schriftlich bestätigt, doch wann und wie eine Unterbringung erfolgen soll, ist unklar. 
 
Setzt man die Zahl der Flüchtlinge im Kreis (6796 Menschen, Stand: 21.07.2023) ins Verhältnis 
zur Unterbringung in unserer kleinen Gemeinde, stellt man schnell fest: Siegbach hat jetzt schon 
das Soll erfüllt! Wir als Gemeinde stellen 1% der Bevölkerung des Lahn-Dill-Kreises und müssten 
so rein rechnerisch 68 Geflüchtete aufnehmen. 
 
Es helfen hier keine Containerdörfer, die von Ehrenamtlichen und unserer Verwaltung zusätzlich 
betreut werden müssen, da sie bereits seit Monaten über ihre Grenzen gehen.  
Wir als CDU sprechen uns gegen eine Containerlösung in unserer Kommune aus. Auch sind wir 
nicht bereit, im Hinblick auf das soziale Miteinander der gesamten Bürgerschaft, weitere 
Dorfgemeinschaftshäuser zu belegen. Es braucht andere Lösungen. Die Kommunen waren der 
letzte Joker und der ist ausgespielt. 
 
Zusätzlich verweisen wir nochmals auf Nachbarkreise, wie z. B. Marburg-Biedenkopf, in denen 
Kommunen solche Diskussionen nicht in der Intensität führen müssen, weil dort scheinbar 
andere praktikable Lösungen gefunden werden. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Gemeindevertretung möge folgenden Beschluss fassen: 
 
Wir fordern Kreis, Land und Bund auf, eine Obergrenze für die Flüchtlingszuweisung in Siegbach 
festzulegen, da wir uns nicht mehr in der Lage sehen, weitere Flüchtlinge menschenwürdig 
unterzubringen, zu betreuen und zu integrieren. 
Sollten weitere Zuweisungen über die jetzige Flüchtlingszahl von derzeit 86 Personen erfolgen, 
soll sich der Lahn-Dill-Kreis um Unterbringung und Versorgung kümmern. 
Standorte für Container werden in Siegbach nicht zur Verfügung gestellt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Patricia Heimann 
Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
Verteiler (per E-Mail): 
Vorsitzender der Gemeindevertretung, Timo Heimann 
Bürgermeister, Maik Trumpfheller 


